
Liebe Kolleginnen,
liebe Kollegen,

am 6. und 7. Mai fand die Bundesseniorenkon-
ferenz (BSK) mit 112 Delegierten statt. Im Rah-
men der Konferenz wurde der Bundessenioren-
ausschuss (BSA) neu gewählt. Auf der am
Montag durchgeführten konstituierende Sitzung
wurden der BSA-Vorsitzende Friedhelm Oberst
(LBz Ba-Wü, FB 09) und seine Stellvertreterin,
Lydia Drenckhahn-Dempewolf (Nord, FB 02), in
ihrem Amt bestätigt. Brigitte Costard (Nord, FB
10) und Holger Mahler (HH, FB 11) wurden
wieder als Mitglieder in den Gewerkschaftsrat
(GR) entsandt.

Insgesamt 50 Anträge
wurden beraten und an
den Bundeskongress im
September, den Bundes-
vorstand oder des BSA
zur weiteren Behandlung
übersandt. Am Morgen
des zweiten Tages de-
monstrierten die Dele-
gierten gemeinsam mit
der gleichzeitig stattfind-
enden m.t.i-Konferenz für
eine bedingungslose
Grundrente. Die Bericht-

erstattung dazu war zehn Tage lang auf der
Startseite von www.verdi.de gut sichtbar plat-
ziert. Die Senioren-Internetseite

(http://senioren.verdi.de) hat
Texte und Bilder übernommen.
Sie können dort weiterhin abge-
rufen werden. Darüber hinaus
sind einige Bilder von der Kon-
ferenz eingestellt – viel Spaß
beim Stöbern.

Der neu gewählte BSA tagte
vom 24. – 26. Juni erstmals in
voller Länge. Ein wichtiger
Punkt war die Verabschiedung
der Geschäftsordnung, die sich
im Vergleich zur vorhergehen-

den leicht verändert hat. Der zweite wichtige
Punkt war die Wahl des Präsidiums. Der Vorsit-
zende, die Stellvertreterin und die beiden Mit-
glieder des GR sind bereits durch ihre Funktion
Mitglied. Somit mussten noch drei weitere Bei-
sitzer*innen in das Präsidium gewählt werden.
Der BSA wählte Beate Blumenberg (NRW, FB
02), Karin Moch (NDS-HB, FB 07) und Monika
Weltken (Hessen, FB 01). Weiter auf der Ta-
gesordnung stand die Analyse der Bundesseni-
orenkonferenz.

Anschließend wurde über die Vorbereitungen
zum Bundeskongresses berichtet. Die Seni-
or*innen werden erstmals mit einem eigenen
Stand auf dem Kongress vertreten sein. Ehren-
amtliche Betreuer*innen werden Auskünfte zur
Seniorenarbeit in ver.di geben, Werbematerial
verteilen und bei den rentennahen Jahrgängen
für einen Verbleib in ver.di werben. Der Bereich
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Seniorenpolitik hat eine Dokumentation in Auf-
trag gegeben, in der Ruheständler*innen zu ih-
ren gewerkschaftlichen Erfahrungen beim
Übergang in den dritten Lebensabschnitt und
danach berichten. Die Senior*innen sind mit
mindestens 80 „besonderen Seniorenmanda-
ten“ auf dem Kongress vertreten. Darüber hi-
naus wurden aus den Ebenen und Fachberei
chen weitere 67 Senior*innen mit einem Dele-
giertenmandat ausgestattet.
Im weiteren Verlauf erarbeitete der BSA in Ar-
beitsgruppen seine Arbeitsschwerpunkte für die
kommenden vier Jahre.

Europa
Dr. Anne Karras, ver.di-Verbindungsbüro Euro-
pa, interpretierte den Ausgang der Europa-

wahlen 2019. Sie legte dar, welche Parteien
aus welchen Ländern sich zu „Fraktionen“ zu-
sammenschließen, wo die Stimmen der einzel-
nen „Fraktionen“ herkamen und dass es insge-
samt einen Rechtsruck gegeben hat, dessen
Auswirkungen noch nicht genau beurteilt wer-
den können. Da wird man abwarten müssen,
ob sie sich in einer Fraktion zusammenschlie-
ßen, wo sie einer Meinung sind und wer mit ih-
nen zusammenarbeiten wird. In der an schließ-
enden Diskussion wurde auf die europäischen
Struktur- und Investitionsfonds hingewiesen.
Durch diese wird auf regionaler Ebene durch
Zuschüsse vieles ermöglicht. Es wurde berich-
tet über einen deutschen Fernsehbeitrag, der
veranschaulichte, wie in einem kleinen struktur-
schwachen Ort, die Bürgermeisterin dankbar

war, weil durch diese
Unterstützung u.a.
ein Schwimmbad
und eine Bibliothek
zum Teil mitfinanziert
wurden. Auf die Fra-
ge wo man Informati-
onen zur Beantra-
gung solcher Fonds
erhalten könne wur-
de auf die Internet-
Seiten der EU

(http://ec.euro-
pa.eu/regional_poli-
cy/de/funding/erdf/)
und der Förderdaten-
bank des BMWE
(http://www.foerderda-
tenbank.de/Foerder-
DB/Navigation/Foerder-
wissen/eu-foerde-
rung,did=230958.html)
verwiesen.
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